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 Januar 2023 

Liebe Mitglieder, liebe Unterstützer, liebe Interessierte! 

Ein neues Jahr hat begonnen. Nach dem ereignisreichen Jahr 2022 werden wir auch in diesem Jahr 
unsere Arbeit für betroffene Menschen aktiv in bewährter Form fortsetzen.  
Es geht weiterhin um die individuellen Hilfen, die betroffene Angehörige benötigen und möchten: 
Information * Aufklärung * Entlastung * Stabilisierung * Lotsendienst … sowie die wichtige 
Interessenvertretung durch den ANUAS auf allen strukturellen und politischen Ebenen national und 
EU weit. 
 
Am 26. 11. 2023 wird ANUAS bereits seinen 15. Geburtstag begehen. Diesen Tag möchten wir 
gemeinsam mit unseren Mitgliedern, Unterstützern, Betroffenen und Interessierten im Rahmen 
eines Aktionstages feiern. Bitte merken Sie sich das Datum schon einmal vor, wir laden rechtzeitig 
ein. In den nächsten Wochen und Monaten wird das ANUAS-Team ein interessantes Programm 
vorbereiten, damit dieser Tag wirklich ein schönes Erlebnis bei allen Gästen wird und in guter 
Erinnerung bleibt. Alle Interessenten dürfen gespannt sein! 
 

     
 
Der Bundesverband ANUAS e.V., sowie die Schirmherren und Botschafter, Anna und Axel Petermann 
Axel Petermann » Fallanalytiker – Kriminalist – Autor – Berater und Manfred Pomorin 

http://www.panto-mime.de/ wünschen allen Menschen ein friedvolles und gesundes neues Jahr! 

 

Hinweis: 

Planet Wissen am Samstag, den 14.01.2023 um 7:45 Uhr im HR: "Wie funktioniert moderne 
Kriminalistik heute?" Ein sehr interessanter Beitrag mit Axel Petermann! 

 

 

http://axelpetermann.de/web/
http://www.panto-mime.de/
https://www.facebook.com/groups/704883416278871/user/100001230544344/?__cft__%5b0%5d=AZWjoS88tVTfGnE3pmMeaZ75ymSTIhwjNQfPJN7wpEuXbf-9YA1kCtlaRTSBPnappjO7wcIqKwlpfamBionatUBjKiDPGcOPHizT8bLNx8WMrg3af0SDdrr2jpXedYXJMRI45-w_ziC8S2XGk2iceMhBdjE0X_AHAQJ43UmNUkLLqKV1P_4nC4RERUntS-nzGDM&__tn__=-%5dK-R
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ANUAS-Themen-Austausch 
 

Wo ist unser Recht als Opfer? 
 
Das werden wir vom Bundesverband ANUAS e.V. immer wieder gefragt! 
Auf dem Blatt sind Notizen zu einem Online-Austauschgespräch im Dezember 2022 
zu lesen: von Betroffenen, Vertretern verschiedener ANUAS-Geschäftsstellenleiter und 2 
psychosozialen Prozessbegleitern.  
Die Runde war sehr interessant und informativ, weil Opfer berichten konnten, welche 
Ungerechtigkeiten sie vor, während und nach einem Prozess erleben mussten und müssen. Welche 
psychischen und physischen Auswirkungen haben diese Problemlagen für die betroffenen 
Angehörigen? 
 
Die Runde war für betroffene Angehörige sehr anstrengend. Für alle Teilnehmer war klar: eine 
Austauschrunde, in welcher über die einzelnen Mordfälle gesprochen wird, ist zu belastend und führt 
zu Re-Traumatisierungen.  
Selbsthilfegruppen in der bisherigen Form sind bei Mordfällen nicht machbar und stoßen an Grenzen 
der Selbsthilfe. In den Schwerstfällen müssen andere Möglichkeiten der Hilfen zur Selbsthilfe 
akzeptiert und genutzt werden. 
 
Betroffenenkompetenz, Fachkompetenz und ehrenamtliches Engagement haben sich zur Diskussion 
konstruktiv ausgetauscht und Lösungsansätze entwickelt, die nun weiter ausgearbeitet werden. 
 
Die ANUAS-Themen-Austausche sollen zukünftig themenspezifisch fortgesetzt werden. Geladene 
Fachkompetenzen werden Rechtsanwälte, Therapeuten, Ärzte, Vertreter der ehrenamtlichen 
Richterinnen und Richter sein. 
 
Über diesen Weg wird ANUAS für die Probleme betroffener Angehöriger sensibilisieren und 
gleichzeitig die Interessenvertretung der Opfer übernehmen. 
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ANUAS arbeitet mit einem Redakteur der Braunschweiger Zeitung zusammen. Es geht um beratende 
Unterstützung aus Erfahrungen der Betroffenen beim ANUAS: seit geraumer Zeit befasst sich der 
Redakteur mit einem (immer noch mutmaßlichen) Mord in der Region, der als Vermisstenfall begann. 
Der wahrscheinliche Täter ist nach einem langen Indizienprozess verurteilt, doch der Leichnam des 
Opfers bleibt verschwunden. Mit erheblichen Auswirkungen auf die Hinterbliebenen.  
 
ANUAS wird im Interview sprechen und sich beratend zu folgenden Themen äußern:  
 

- Wie häufig derartige Fälle nach Wahrnehmung des ANUAS sind? 

- Vor welchen Problemen Angehörige stehen? 
- Warum es so wichtig für die Betroffenen ist, die sterblichen Überreste zu finden, um einen 

Ort zum Trauern zu haben? 

 
Worum geht es konkret? 
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ANUAS bietet individuelle gesundheitspräventive Nachsorge für betroffene Angehörige von 
gewaltsamer Tötung an. Wie könnte diese aussehen? 
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Ab Jan. 2023 starten wieder die neuen Selbsthilfe-Online-Austauschgruppen zur 
Ressourcenfindung und –ausbau. Diese Gruppen sind für 1 Jahr aktiv und können danach 
gewechselt oder erweitert werden: 
 

- „Zug des Lebens“ 

- „Schicksalswege“ 

- „Positive Erinnerungen“ 

- 2 Gruppen „LeseCafé“ 

 

Neu wird in diesem Jahr eine gesundheitspräventive und integrative 
„Musikwerkstatt“ aufgebaut.   
 
Die Teilnehmer bauen wie in einer Werkstatt die Musik selbst zusammen.  
Mit Musik kann man Einiges ausdrücken, bei Musik entwickelt sich ein Gespür für sich selbst, bei 
Musik kann man loslassen und sich mit Erwartungen und Leistungsdruck auseinandersetzen. Musik 
gibt Resonanz.  
Das ist auch Musik: Wie man mit anderen klingt, ist vor allem ein Gruppenerlebnis. Es entstehen 
„Gereimtheiten“ und „Ungereimtheiten“, Chancen und Herausforderungen.  
Die Teilnehmer spüren im Zusammenspiel bekannte und unbekannte Antworten auf. Fragen sind 
immer da! 
 
Es geht um musikalische Spielformen und Improvisation, was bedeutet, Klänge von Instrumenten 
einsetzen und wieder aussetzen zu lassen. Die Klänge entspringen der Initiative der Teilnehmenden. 
 

https://www.tonundtun.de/methode-musik-improvisation/spielformen/
https://www.tonundtun.de/methode-musik-improvisation/improvisation/
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Die Instrumente sind vorhanden und die Teilnehmenden können zupacken und unmittelbar selbst 
anpacken. 
Die Klänge dürfen ohne Vorgaben entstehen und den jeweiligen Bedürfnissen der Teilnehmenden 
folgen, das heißt, sie können mal laut, mal leise, mal heftig, mal zart, mal anlehnend, mal provokativ, 
mal harmoniesuchend, mal reibungsvoll, mal entspannt, mal spannend sein. 
 
Der Einfluss von Musik auf Körper, Geist und Seele ist enorm. Musik hat einen Einfluss auf zahlreiche 
physikalische Vorgänge im Körper: Sie verändert den Herzschlag, beeinflusst Atemfrequenz und 
Blutdruck und wirkt sich auf Muskelspannung und Hormonhaushalt aus. So kann Musik beflügeln, 
glücklich stimmen, beruhigen, entspannen, Erinnerungen wachrufen und sogar Schmerzen lindern.  

 

 
Weiterbildungen für aktive ANUAS-Mitglieder 01 – 03 / 2023 
 
Die Stiftung Aktion Mensch bietet sein 2021 regelmäßig Weiterbildungen an. ANUAS-Vertreter 
nutzen die guten Angebote, um die persönliche und Fachkompetenz im gesundheitspräventiven, 
sozialen, integrativen Bereich weiter zu entwickeln. Wichtig in der Projektarbeit ist die Partizipation. 
Der Umgang mit vulnerablen Menschengruppen machen gezielte niedrigschwellige Weiterbildungen 
nötig. Im kommenden Quartal geht es um folgende Weiterbildungen, die ebenso Kenntnisse in der 
Projektantragsstellung vermitteln. 

 
- Laterale Führung 
- Kooperative und wirkungsorientierte Planung 
- Partizipation konkret 
- Einfache Sprache 
- Evaluation 
- Ressourcen 
- Projektantragstellung 
- Gesundheitspräventive Hilfe zur Selbsthilfe 

-                                         
Stiftung Datenschutz 
rechtsfähige Stiftung bürgerlichen Rechts 
- gemeinnützig - 
 

Das Kartenset für den Datenschutz in der Vereinspraxis konnte ANUAS jeweils für alle 
bundesweiten ANUAS-Geschäftsstellen kostenlos erhalten.  
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(Bild: Landeskommission Berlin gegen Gewalt) 
 

Senatsverwaltung für Inneres, Digitalisierung und Sport 
Landeskommission Berlin gegen Gewalt 
 
Fachdialog Wissenschaft-Praxis * 23. 01. 2023 * Katholischen Hochschule für Sozialwesen Berlin, 
 
Unbestreitbar werden Städte nicht nur vielfältiger und differenzierter, sondern auch 
sozialpolarisierter. Armut und Benachteiligung konzentrieren sich zunehmend in bestimmten 
Nachbarschaften. Dort treten auch verstärkt Gewaltphänomene zutage, im öffentlichen wie im 
privaten Raum. Dies unterstreicht die Verknüpfung zwischen Sozialpolitik und kommunaler 
Kriminalprävention. 
 
Der Fachdialog Wissenschaft-Praxis  
zielt auf die Vernetzung von wissenschaftlichen Erkenntnissen, politischen Handlungsstrategien und 
praktischen Herausforderungen der Gewaltprävention auf kommunaler Ebene Es geht um die 
Konfrontation wissenschaftlicher Positionen und Forschungsergebnisse mit politischen Strategien 
sowie praktischen Handlungsanforderungen und Sachzwängen. 
Die Veranstaltung wird als regelmäßiges Format in Kooperation mit der Stiftung Deutsches Forum 
Kriminalprävention (Bonn), der Landeskommission “Berlin gegen Gewalt” sowie der Katholischen 
Hochschule für Sozialwesen Berlin (Masterstudiengang Präventive Soziale Arbeit) realisiert. 

 

 

Karin Büchel - ANUAS-Mitglied (seit 2013) 
 

  
 

Ende Januar geht es wieder mit Krimi-Lesungen los... Start ist in Hennef 
Aktuelles - Karin Büchels Webseite! (jimdofree.com) 
 
 
 

https://karinbuechel.jimdofree.com/aktuelles/?fbclid=IwAR018yOtNLUazwDAPnfG_UNI31CjLal_WEi4jVdwklgSkNeX7xIeyj0LDqo


 

8 

 
 
Über Karin Büchel: 
 
Karin Büchel (Biernat) geboren in Gelsenkirchen, 
... mit dem Schalke-Gen infiziert :), aufgewachsen in Hennef an der Sieg, 
zum Studium der Sozialwissenschaften nach Bonn. 
Arbeitet mit körperlich und geistig behinderten Erwachsenen. 
Lebt mit ihrer Familie in Bonn/Beuel. 
 
- schreibe Kriminalgeschichten mit Lokalkolorit, skurrile und/oder kriminelle Kurzgeschichten sowie 
Geschichten aus dem Leben, über die Liebe und ihre Schwierigkeiten, über die Menschen von 
nebenan 
  
 -  seit einigen Jahren Mitglied der 'Literaturwerkstatt Hennef' 
 -  Mitglied im Literaturkreis Siebengebirge 
-   seit 2014 'Mörderische Schwester' 

 
 - seit 2021 Mitglied im Syndikat e.V. 

 
 

 
 

 
 

Herzliche Grüße aus der Bundes-Geschäftsstelle, vom ANUAS-Team! 
 

 
                     Liebe Leser,  

Sie können jederzeit den ANUAS-Newsletter abbestellen. 
 
Abmeldung des Newsletters: https://anuas.de/newsletter-abonnement-kuendigen/ 

 
 
 

https://anuas.de/newsletter-abonnement-kuendigen/

